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Kampf den EU-Steuervögten! 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Allgemeines 

Der Stadtrat nimmt die pointierte Meinung der SVP-Fraktion in Sachen Europafrage zur 

Kenntnis. Allerdings findet er es problematisch, wenn in der Begründung des Vorstosses auf 

grob pauschalierende Weise sowohl über die EU als auch über andere schweizerische Parteien 

geurteilt wird. Er hätte einen sachlicheren Tonfall vorgezogen. Darüber hinaus stellt der 

Stadtrat fest, dass mit diesem Postulat insofern ein Missbrauch der parlamentarischen Instru-

mente stattfindet, als es ausschliesslich dazu verwendet wird, die parteipolitische Stossrich-

tung der SVP vis-à-vis Europa und der EU zu skizzieren.  

 

Zur Sache 

 
 In Art. 54 Abs. 1 der Schweizerischen Bundesverfassung heisst es: „Die auswärtigen 

Angelegenheiten sind Sache des Bundes.“ 
 Die Hoheit zur Ausgestaltung der kantonalen Steuergesetze liegt bei den jeweiligen 

Kantonen bzw. dem jeweiligen Souverän (am 11. März 2007 wurde die Steuergesetzrevi-
sion 2008 vom Luzerner Volk angenommen).  

 

Der Stadtrat ist also nicht legitimiert, der EU-Kommission eine Protestnote zu schicken und 

eine Entschuldigung an das Schweizer Volk zu verlangen, wie das im Postulatstext gefordert 

wird. 

 

 

Der Stadtrat lehnt das Postulat ab. 
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Wurde anlässlich der 
32. Ratssitzung vom 

26. April 2007 abgelehnt. 
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